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Mir Hochfüpstlich-Heßischen gnädigstem Privilegs.

Montag dm Iunius.*l)

Citationet EdiSfalts•

l) CVJslctlbem der Jacob Seibell vonAlbshaust» bürtig, vor ohngefehr 30 Jahren als ei« sojahri-
ger Bursch weg - und in andere Länder sich begeben, ohne daß er bis jezo das mindeste von

 sich hören lassen; so wird, maffen dessen nächste Erben ab inteüsto sich um Verabfolgung fei*
ner in ohngefehr nZ Rthlr. Niederheßischen Cassa Währung bestehenden Elterlichen Erb-Portio»

 gemeldet haben, derselbe oder dessen rechtmäfige Erben hiermit ecligaliter vorgeladen, sich m
Termine Montag den lyten Nov. a. &lt;. so gewiß bey hiesigem Amt zu sistiren und zum Empfang

 dieser Gelder behbrig zu legitimiren, als sie widrigenfals nach Verlauf dieses Termins zu ge«
»artigen haben, daß die obbemeldre Gelder an seine Geschwister gegen Caution verabfolgt wer
 den. Rauschenberg den 18. May 1781. Fürst!. Hessis. Justiz-Amt. Marquard.

,) In dem hiesigen Ädelich - SchwertzeUischen Burgsitz, hat sich seit 19 bis 20 Jahren Jeanette
Jacobine Egliuger, bürtig aus der Schweiz und zwar der Stadt Basel, aufgehalten, und ist
 gegen den zten August 1779, ungefähr ihrer Aeusserung nach, in dem ürten Jahr ihres Alters
ledigen Standes alhier verstorben. Es haben sich nun zwar bi» anhero zu deren Verlassen
schaft, als Erben ad intestaio (indem von keinem Testament etwas noch zur Zeit bekannt ist)
entdecket und um Verabfolgung der nicht unbeträchtlichen und wohl gegen 1000 fl. plu* mi-
 uusvc betragende Verlassenschaft Instanz gethan, nemlich: a) Emanuel Fäsch, Handelsmann
in Basel, als verordneter Curator über des alda verstorbenen Apotheker Werner Eglingerö hin

 terlassene devde Töchter, Sarg Dorothea und Anna Catharina, und i») Daniel Burckard, Han,
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